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Erläuterungen: 
 
Sachverhalt 

In Bezug auf die im investiven Straßenbauprogramm der Stadtwerke Bergheim enthaltenen Radwegebaumaß-
nahmen liegen folgende Sachstände vor: 

 

Bergheim: Erneuerung Rad-/Gehweg Aachener Str. vor Kreishaus 

Das Projekt sah eine vollständige Erneuerung des vorhandenen Radwegs im Bestand vor. Die Durchführung 
der Maßnahme war für 2022 geplant. 

Im Zuge der Abstimmung der Maßnahme vor der geplanten Ausschreibung wurde von Seiten des Rhein-Erft-
Kreis mitgeteilt, dass dieser den Bau einer neuen Bushaltestelle im Bereich des Kreishauses an der K 42 be-
absichtigt. 

Der vom Kreis geplante Bau einer Bushaltestelle mit vier Busbuchten wird einen Eingriff in den vorhandenen 
Rad-/Gehweg zur Folge haben, so dass geplante Erneuerung des vorhandenen Wegs in der ursprünglichen 
Form nicht sinnvoll ist. 

Zwischenzeitlich ist das Planungskonzept für den Neubau der Bushaltestelle sowie der dadurch erforderlichen 
Anpassung der Führung des Rad-/Gehwegs zwischen dem Rhein-Erft-Kreis, der Kreisstadt Bergheim und den 
Stadtwerken abgestimmt worden. Auf Grundlage dieser Abstimmung erfolgt zurzeit die Erarbeitung der Ent-
wurfsplanung. 

Geplant ist, die Erneuerung des Rad-/Gehwegs vor dem Neubau der Bushaltstelle durchzuführen, wobei die 
Baumaßnahme des Rad-Gehwegs seitens der Stadtwerke Bergheim erfolgen soll. Aufgrund der unterschiedli-
chen Straßenbaulast ist der Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung mit dem Rhein-Erft-Kreis hinsichtlich 
der Kostenteilung notwendig. 

Die Durchführung der Baumaßnahme zur Erneuerung des Rad-/Gehwegs erfolgt voraussichtlich in 2025. Der 
Zeitpunkt für den Neubau der Bushaltestelle, die durch den Rhein-Erft-Kreis erfolgt, ist derzeit noch nicht 
bekannt. 

 

 

 

Quadrath -Ichendorf: Radweg Im Rauland (Kläranlage - Märchenring) 

Geplant ist hier eine Verbesserung der Nutzungsqualität. Zur Zeit werden die Ergebnisse der Suchschachtun-
gen zur Erkundung der Wurzellage von angrenzenden Bäume und Gehölzen ausgewertet, um auf dieser Grund-
lage die Ausbauplanung zu konkretisieren. 
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Auf Grundlage dieser Planung werden dann die Anträge auf Befreiung von Landschaftsschutz sowie auf Ertei-
lung einer wasserrechtlichen Erlaubnis gestellt. Sobald die entsprechenden Erlaubnisse bzw. Befreiungen vor-
liegen, erfolgt die Ausschreibungen der Maßnahme 

 

Glessen: Neubau Teilabschnitt Wirtschaftsweg Höhenhof-Mühlenhof 

Quadrath -Ichendorf: Neubau Wirtschaftsweg Fischbachhöfe 

Die genannten Wege sind Bestandteil des im Stadtgebiet Bergheim vorhandenen Radwegnetzes (Bergheimer 
Acht bzw. Radwegenetz NRW) 

Aufgrund des vorhandenen baulichen Zustands ist eine vollständige Erneuerung der vorhandenen bituminösen 
Befestigung geplant. Im Bereich des Wirtschaftswegs Fischbachhöfe ist zusätzlich eine Erneuerung des Unter-
baus notwendig. 

Die beiden Maßnahmen wurden gemeinsam ausgeschrieben. Das Vergabeverfahren wurde zwischen durchge-
führt und der Bauauftrag erteilt. 

 

Für folgende Maßnahmen sollen in 2024 Planungsaufträge erteilt werden: 

Quadrath -Ichendorf:  Radweg Kleine Erft Märchenring - Ahestraße 

Quadrath -Ichendorf: Radweg Kleine Erft Ahestraße – Sandstraße 

Die genannten Wege sind die Fortsetzung des Radwegs Im Rauland zwischen der Kläranlage und dem Mär-
chenring. Geplant ist auch hier eine Verbesserung der Nutzungsqualität. Aufgrund der Gesamtlänge ist derzeit 
eine Aufteilung in zwei Bauabschnitte geplant. 

Bergheim: Radwegeführung Chaunyring / Gutenbergstraße  

Diese Maßnahme ist im Masterplan Mobilität als Einzelmaßnahme aufgeführt. Hier soll im Rahmen einer Mach-
barkeitsstudie bzw. Vorplanung eine Neukonzeption der Radverkehrsführung geprüft werden. 

Radschnellweg BM-Oa.-Glessen (Machbarkeitsstudie/Vorplanung) 

Diese Maßnahme ist im Masterplan Mobilität enhalten. Geplant ist die Beauftragung einer Machbarkeitsstudie. 

Radweg Gemeindeverbindungsstraße Nda.-Büsdorf (Vorplanung) 

Geplant ist die Erarbeitung einer Vorplanung zur Ermittlung des erforderlichen Grunderwerbs. 

 

Weitere Umsetzung Masterplan Mobilität: 

Der Masterplan benennt für das Handlungsfeld „Radverkehr und Mikromobilität“ eine Vielzahl von Maßnah-
menfeldern. Für diese Maßnahmenfelder wurden im Masterplan exemplarische Einzelmaßnahmen aufgeführt. 
Hinsichtlich der weiteren Umsetzungsschritte benennt der Masterplan eine Detailprüfung der Maßnahmenfel-
der sowie die Aufstellung eines konkreten Umsetzungsplans. 

Die Durchführung der weiteren Umsetzungsschritte bedeutet inhaltlich die Aufstellung eines Radverkehrskon-
zepts, welches bislang für das Stadtgebiet Bergheim nicht vorliegt. 

Seitens SWBM wurde ein Leistungsverzeichnis für ein Radverkehrskonzept erarbeitet. Die wesentlichen Inhalte 
sind: 

- Überprüfung und ggf. Ergänzung der bestehenden Konzeption des Radwegenetzes 

- Durchführung einer Bestandsaufnahme durch Vor-Ort Befahrung 

- Erarbeitung eines Handlungs- bzw. Maßnahmenkonzepts 
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Das Einholen von entsprechenden Angeboten erfolgt im März 2024. 

 
 




